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TOP   65/2023 

Gemeinderat 

    öffentlich am 18.09.2023 

__________________________________________________________________________________ 

 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmittel 

__________________________________________________________________________________ 

 

Die Verwaltung ist an die die Straßenbeleuchtung in Buchheim betreuende Elektrofirma Elektro-Beier 

herangetreten um zu klären, welche Straßenleuchten im Gemeindegebiet noch nicht auf LED-

Leuchtmittel umgestellt sind.  

Da in den vergangenen Jahren immer wieder – auch durch den Ausbau einiger Straßen – Leuchten 

ausgetauscht und auf LED-Beleuchtung umgestellt wurden hält sich die Anzahl der noch 

umzurüstenden Leuchten in Grenzen.  

Ermittelt wurde, dass noch 53 Leuchten umzustellen sind.  

Am Molkegraben 1 Stück, Ahornweg 10 Stück, Beuroner Straße 1 Stück, Brunnengasse 9 Stück, 

Donautalstraße 12 Stück, Eichenweg 7 Stück, Kirchengässle 1 Stück, Rathausstraße 3 Stück, Rifflen 8 

Stück, Schmidtenwinkel 1 Stück 

Es ist möglich bei den vorhandenen Leuchten lediglich die Leuchtmittel (alt 70 – 90 Watt / neu 18 – 25 

Watt) auszutauschen, es müssen also nicht die gesamten Leuchten ersetzt werden.  

Die Fa. Beier hat angeboten, die Leuchtmittel zum Preis von 9.277,40 € netto (11.040,11 € brutto) 

auszutauschen. Im Angebot angenommen sind 2 Mitarbeiter für 40 Stunden, die Abrechnung würde 

nach den tatsächlich benötigten Stunden erfolgen.  

Für die Maßnahme könnten Fördermittel aus der Richtlinie zur Förderung von Klimaschutzprojekten 

im kommunalen Umfeld „Kommunalrichtlinie“ (KRL) im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative 

(Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz) beantragt werden.  

Allerdings muss hier die Höhe der zuwendungsfähigen Ausgaben so bemessen sein, dass sich eine 

Mindestzuwendung von 5 000 Euro je Antrag ergibt. Bei 11.000 € und eine 25 % Förderung für die 

Umrüstungsmaßnahme nach 4.2.1 der Förderrichtlinie wären das 2.750,00 €. 

Wenn wir vom Landkreis eine Bescheinigung erhielten, dass die Gemeinde finanzschwach ist, käme 

man auf einen Fördersatz von 40 % der Maßnahme. Somit wäre man dann bei einer Fördersumme 

von: 4.400 €. In beiden Fällen wären wir unter der Mindestzuwendung von 5.000 €. Daher wäre eine 

Antragstellung erfolglos. 

Der Gemeinderat hat für die Umstellung der restlichen Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmittel 

einen Betrag in Höhe von 25.000 € im Ergebnishaushalt 2023 vorgesehen.  

Die Verwaltung schlägt dem Gemeinderat vor den Austausch der LED-Leuchtmittel an die Fa. Beier-

Elektro zu vergeben.  

 

Buchheim, 15.09.2023  

Claudette Kölzow 

Bürgermeisterin  


